
meets...meets...SBMVSBMV

meets...meets...

Musikverein Lichtenstein/Sa. e.V.



Name:
Musikverein Lichtenstein/Sa. e.V.

Größe/Durchschnittsalter:
 130 (50 Aktive im Orchester) / 26 

Liebst gespielter Titel:
Steigermarsch

Besetzung:
Standardbesetzung

Dirigent:
Tobias Hahn

Genre:
Märsche, Polkas, Country,
sinfonische Bläsermusik
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Geschichte/Entstehung des Orchesters
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Der Musikverein Lichtenstein wurde im Oktober 1966 als Jugendblasorchester des
VEB Nickelhütte St. Egidien gegründet. Mit 20 Musikerinnen und Musikern hatte er
am 3. Oktober unter der Leitung von Armin Günther und Rudolf Weidig seinen ersten
Auftritt.
Die folgenden Jahre waren geprägt von zahlreichen Auftritten und Konzerten. Die
musikalische Leitung durch Manfred Patzig übernahm ab 1978 Herr Franz Zajak.
Am 30. Juni 1990 wickelte der damalige Trägerbetrieb das Orchester ab. Der
Klangkörper sollte aber nicht sterben, sondern suchte Hilfe bei der Stadt
Lichtenstein. Am 10. Dezember 1990 schließlich gründete sich der Musikverein und
war als solcher einer der ersten in der Region. Damals zählte der Verein 33
Mitglieder, heute ist er mit seinen 130 ein Mehrgenerationenverein, unterstützt durch
den im Jahre 2004 gegründeten Förderverein.
Im Laufe der Jahre hat sich das Orchester immer wieder selbst neu erfunden,
entwickelte neue Formate und Eigenveranstaltungen. 1991 etwa startete der
Musikverein die Reihe „Weihnachtskonzerte“ und 1998 die „Frühlingskonzerte“. Zu
den Frühlingskonzerten wurden regelmäßig befreundete Orchester eingeladen wie
etwa das Polizeiorchester Sachsen, das Marinemusikkorps Kiel, das (ehem.)
Rundfunkblasorchester Leipzig, die Stadtorchester Klingenthal und Markneukirchen,
die Oelsnitzer Blasmusikanten, das JBO Bernsdorf oder das Bergmusikkorps „Frisch
Glück“ Annaberg-Buchholz. 
1999 übernahm Tobias Hahn, ein "echtes Kind" des Vereins, die musikalische
Leitung des Orchesters.

Besonderheit des Klangkörpers
Großen Wert legt der Musikverein Lichtenstein auf die Nachwuchsgewinnung und -
arbeit. Es werden Blockflötengruppen in Grundschulen unterrichtet, mit
Bläserklassen in der unweit gelegenen Oberschule gearbeitet sowie musikalische
Früherziehung angeboten. All das hat sich in dem Sinne gelohnt, als dass es schon
viele Jahre ein erfolgreiches Nachwuchsorchester gibt.
1999, im Jahr der „Schulmusik in Sachsen“, startete der Verein mit der Reihe
„Schülerkonzerte“. Jährlich werden im Herbst die Kinder der großen
Kindergartengruppen und der Schulen (bis zur Klasse 6) dazu eingeladen. Die
Resonanz ist so groß, dass an einem Vormittag zwei Konzerte mit jeweils 500
Kindern durchgeführt werden können. Alle drei Jahre erhalten der Verein dabei
Unterstützung vom Polizeiorchester Sachsen.


